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Leitartikel 

 
Liebe Schachfreunde, es gibt eine Menge guter Nachrichten: sowohl das Pokalfinale XLIX als auch die Einzel-
Blitz-Meisterschaft wurden erfolgreich durchgeführt. Die Durchführung der Mannschafts-Blitz-Meisterschaften 
ist ebenfalls geplant.  
Auch in diesem Jahr wird es eine Gemeinsame Endrunde geben. Sie findet am Montag, dem 12. Mai 2025 statt 
und wird wie in der letzten Saison in den Räumen der Alevitischen Gemeinde zu Berlin durchgeführt. 
Die Hauptversammlung der FV Schach findet am Freitag, dem 11.04.2025 im Vereinsheim des TSV Mariendorf 
statt. Die Einladung findet Ihr hier im Schachexpress auf der letzten Seite. 
 
Diese Ausgabe 66-7 des Schachexpress ist für mich schon etwas Besonderes: mit meiner Wahl zum Spielleiter der 
FV Schach am 12.03.2004 war auch der Redaktionssitz des Schachexpress auf mich übergegangen. Die 
darauffolgende Ausgabe 45-7 war die erste dieser neuen Ära.  
Heute erscheint die Ausgabe 66-7 und diese ist einschließlich aller Sonderhefte der 200. Schachexpress unter 
meiner Chefredaktion.  
Das stellt für mich schon einen persönlichen Meilenstein dar. 
Als Reminiszenz an mein „Erstlingswerk“ können auf den Seiten 18 und 19 dieser Ausgabe noch einmal die Seite 
1 (Titelseite) und 3 (Berichte Landesliga) des Schachexpress 45-7 nachgelesen werden. 
 
Bernhard Riess 
Spielleiter der FV Schach 

 
Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
BAT hat jetzt 2 Punkte Vorsprung vor WiHeil, aber das direkte Duell steht noch aus. 
 
A1 
Der SV Senat hat sich an die Tabellenspitze gesetzt, hat aber auch ein Spiel mehr als die Rivalen von BAT 2 und 
BAT 3. Die Entscheidungen am Tabellenende stehen ebenfalls noch aus.  
 
B1 
SV Osram 2 und SG Bund 2 dürfte der Aufstieg nicht mehr zu nehmen sein. 
 

Mannschafts-Pokal 
BA Tempelhof gewinnt das Pokalfinale XLIX. Bericht und Partien auf den Seiten 7-11. 

 
Einzel-Meisterschaft 
Ergebnisse und Tabellen auf den Seiten 12-15. 
 

Einzel-Blitz-Meisterschaft 
Bericht und Tabelle auf den Seiten 16-17. 
 

Hauptversammlung der FV Schach am 11.04.2025 
Einladung auf Seite 20. 
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In einem spannenden Duell muß sich die SG WiHeil mit einem 3:3 zufriedengeben. Die Führung, die Michael 
Strache durch einen Sieg gegen FM Michael Schulz erkämpfte, konnte nicht über die Ziellinie gerettet werden. 
Dr. Andreas Modler blieb bis zum Ende hin cool und konnte letztendlich den vollen Punkt zum 3:3-Endstrand 
gegen Ronny Gaerths verbuchen. So verbleibt die SV Osram zusammen mit der Bahn im schmalen Tabellen-
Mittelfeld. Für WiHeil könnten hingegen diese beiden verlorenen Mannschaftspunkte der entscheidende 
Rückschlag im Titelrennen sein. Das bevorstehende Duell gegen den Titelverteidiger BAT muß jetzt ohne Wenn 
und Aber gewonnen werden. (br) 

 

BAT macht mit Vattenfall kurzen Prozeß. Richard Mertens ist der Einzige, der wenigstens einen halben Punkt 
erkämpft und damit die Höchststrafe für Vattenfall verhindert. BAT ist damit auf sicherem Kurs zur 
Titelverteidigung. (br) 

 

Gardez Robe bekam trotz Bemühungen kein vollständiges Team zusammen und mußte deshalb die Begegnung 
kampflos verloren geben. Sehr schade – und es bleibt die Hoffnung, daß so etwas nicht allzuoft passiert. (br) 
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Senat 1 läßt keinen Punkt liegen im Kampf um die Tabellenspitze. Es wird spannend in den verbleibenden 
Runden. Die SG WiHeil 2 ist formal auch noch nicht aus dem Rennen. Da müssten aber alle Konkurrenten 
erheblich helfen. (ts) 

 

 

Einer der hartnäckigen Verfolger des Spitzenreiters ist das BA Tempelhof 3. Gegen das Schlusslicht der Tabelle,  
Gardez Robe 3, ein deutlicher Sieg. Sicher auch begünstigt durch zwei geschenkte Punkte. Es bleibt zu hoffen, 
daß das Team von Gardez Robe 3 die letzten beiden Runden in voller Stärke kämpft. (ts) 

 

Ein wichtiger Punkt für die Deutsche Bahn/BSW 4er 2. Aber auch die Mannschaft von Gardez Robe 2 profitiert 
von dem Unentschieden. Beide Kontrahenten kämpfen um den Klassenerhalt. (ts) 
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Zum Ende der Spielzeit zeigt Telestern/Technik 4er 3 ihre Zähne. Auf keinen Fall zu spät. Schliesslich besteht 
immer noch eine reelle Chance darauf die Laterne weiter zu reichen. Die Deutsche Bahn/BSW 4er 3 hat mit 
einem Tabellenende nichts mehr zu tun und kann die Saison ausklingen lassen. (ts) 

 

Auch Telestern/Technik 2 entdeckt am Ende der Saison ihre Kräfte und wehrt sich gegen die Dunkelheit des 
Tabellenkellers. SF Kleinwächter erkämpfte den Sieg durch seinen vollen Zähler. Das BA Tempelhof sollte bei 
gutem Spiel in den restlichen Begegnungen gefahrlos auf die Verfolger herunterschauen. (ts) 

 

Die SV Osram 2 bleibt, neben der SG Bund 2, das Mass der Dinge in dieser Klasse. Das Ergebnis ist denkbar 
knapp, auch durch einen kampflosen Sieg begünstigt. Aber im Moment scheint das Auge Caiissas auf das Team 
von SV Osram 2 zu ruhen. Die Berliner Volksbank 1 sieht einem erfolgreichen Abschluss der Saison auf einem 
oberen Tabellenplatz entgegen. (ts) 

 

Der zweite Tabellenführer SG Bund 2 kennt keine Gnade und kassiert beim Kellerkind Vattenfall 4er 3 die 
Mannschaftspunkte, um weiter um die alleinige Herrschaft an der Tabellenspitze zu kämpfen. Für die 
Mannschaft von Vattenfall 4er 3 kann es eng werden am Ende der Saison. (ts) 



Schachexpress 66-7 – Seite 03-06 

 

 

Vattenfall 2 nimmt für sich den dritten Platz der Tabelle in Anspruch. Der Senat 2 ist ein aktueller Mitbewerber 
für die diese Position und hat somit einen Rückschlag hinnehmen müssen. Zwei Runden vor Saisonabschluss 
wird es noch einmal richtig spannend. (ts) 
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Die SG BA Tempelhof ist zum dritten Mal nacheinander 
Pokalsieger der FV Schach! 

In einem dramatischen Finale wurde die SG WiHeil mit 5:3 bezwungen. 

Herzlichen Glückwunsch an alle 8 Spieler! 

Mit viel Kampfgeist und gutem Spiel wurde der nach Aufstellung vermeintliche Favorit SG 
WiHeil besiegt. 

Brett 1: Unser FM Alexander Kurz (2175) hatte einen schweren Stand gegen den IM Olaf 
Heinzel (2290) mit den schwarzen Steinen. Es sah erstmal nicht schlecht aus, aber leider 
übersah Alex einen taktischen Schlag, der die Qualität kostete. Trotz einiger Kompensation im 
weiteren Verlauf wurde diese Partie als allerletzte, aber einzige verloren.  

Brett 2: Hier war unser IM Lars Thiede (2426) gegen CM Aaron Matthes (2204) der Favorit 
und wurde dieser Rolle auch gerecht. Es war die erste gewonnene Partie an diesem Abend. Und 
das sehr überzeugend nach einem hübschen Figurenopfer. 

Brett 3: Ein seltener Gast in unseren Reihen spielte hier für uns. FM Stefan Brettschneider 
(2313) spielte gegen Michael Strache (2334), opferte in der  Eröffnung einen Bauern, die 
Kompensation verflüchtigte sich zusehends. Mit ein wenig Glück konnte Stefan die Partie in 
ein remises Turmendspiel überführen. 



Schachexpress 66-7 – Seite 07-09 

 

Brett 4: Hier spielten mit Daniel Weber (2277) und Ronny Gaerths (2229) zwei 
"Schachfreunde" gegeneinander. Nach gelungener Eröffnung auf beiden Seiten wurde ein 
Remis vereinbart. 

Brett 5: Die Überraschung des Abends ... Mark Müller (2012) schlägt den FM Hendrik 
Reichmann (2313) sehr überzeugend! Von der Eröffnung an übte Mark immer Druck auf seinen 
Gegner aus und Hendrik fielen an diesem Abend keine guten Antworten ein. Ein 
Überraschungserfolg nach den Wertungszahlen, der exzellent herausgespielt wurde! 

Brett 6: Christian Düster (2151) spielte hier gegen Christian Bartolomäus (2194) und lehnte im 
Mittelspiel erst ein Remisangebot ab, stellte anschließend eine Figur ein, konnte jedoch bei 
knapper Restzeit seines Gegners ausreichend Verwicklungen anzetteln, um die Partie dann 
letztlich doch in den sicheren Remishafen zu führen. 

Brett 7: Martin Galbraith (2085) war gegen FM Andreas Bachmann (2156) eher Außenseiter 
und spielte mit den schwarzen Steinen. Trotzdem war er es, der seinen Gegner unter Druck 
setzte. Die Bedenkzeit wurde abwechselnd immer geringer und die Stellung für beide 
schwieriger. Am Ende waren die Probleme für Andreas so groß, daß er seine Bedenkzeit 
überschritt und damit die Partie verlor. Zu diesem Zeitpunkt bedeutete das den Pokalsieg!  

Brett 8: Denn hier hatte Dr. Stefan Kettenburg (2049) gegen Daniel Gurack (2165) die Partie 
früh als Erste in den Remishafen geführt. 

Letztendlich ein unerwarteter Erfolg mit einer Mannschaft, die zu dreiviertel mit Spielern der 
2. Mannschaft angetreten ist.  

Um so mehr freuen wir uns über diesen Titel und fühlen trotzdem mit unseren Freunden der SG 
WiHeil.  

 

Peter Baranowsky 

1.Vorsitzender der Schachabteilung der SG BA Tempelhof 
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SG BA Tempelhof, FV Schach-Pokalsieger 2024/25: FM Stefan Brettschneider, FM Alexander 
Kurz, Martin Galbraith, Christian Düster, Mark Müller, IM Lars Thiede, Daniel Weber, Dr. 
Stefan Kettenburg und vorn mit Pokal Mannschaftsleiter Peter Baranowsky 
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D02
Heinzel,Olaf 2290
Kurz,Alexander 2175

FV Schach - Pokalfinale XLIX (1.1)

 1.d4  �f6  2.�f4  d5  3.e3  �f5  4.�d2
 e6  5.�gf3  �e7  6.�e5  �fd7  7.�df3
 �xe5  8.�xe5  f6  9.�d3  0-0  10.�e2
 �d7  11.�g4  �xg4  12.�xg4  f5
 13.�e2  c5  14.dxc5  �xc5  15.0-0  �c8
 16.�e5  �d7  17.�g3  �b6  18.c3  �b5
 19.�fe1  �f6  20.�ad1  �c5  21.�d6
 �e4  22.�xf8  �xf8  23.f3  �d6  24.�f2
 �b6  25.�h1  �c4  26.�d3  �h4  27.g3
 �g5  28.�f4  �c8  29.b3  �e5  30.�g2
 �f6  31.e4  dxe4  32.fxe4  �xc3  33.exf5
 exf5  34.�d5  �c5  35.�f4  �c6  36.�d1
 g5  37.b4  �g4  38.�g1  �c2  39.�d8+
 �f7  40.�d7+  �xd7  41.�xd7+  �f8
 42.�e6+  �e8  43.�xh7  �e5  44.�f1
 g4  45.�c7+  �d8  46.�d5  �f3
 47.�xf6  �xh2+  48.�xh2  �xh2
 49.�e2  �h1+  50.�f2  �b1  51.�d5
1-0

A07
Thiede,Lars 2424
Matthes,Aaron 2204

FV Schach - Pokalfinale XLIX (1.2)

 1.�f3  d5  2.g3  c6  3.b3  �f5  4.�b2  h6
 5.�g2  e6  6.0-0  �f6  7.d3  �e7
 8.�bd2  0-0  9.�e5  �bd7  10.e4  �h7
 11.�e2  �xe5  12.�xe5  �d7  13.�b2
 �f6  14.e5  �e7  15.f4  c5  16.c4  dxc4
 17.dxc4  �c7  18.�e4  �ad8  19.�fd1
 �b8  20.�f6+  gxf6  21.exf6  �xd1+
 22.�xd1  �d6  23.�g4+  �g6  24.h4  h5
 25.�g5  �h7  26.f5  �g8  27.fxg6+  fxg6
 28.�e4  �f8  29.�e5  �d8  30.f7  �e7
 31.�xh5#
1-0

C02
Brettschneider,Stefan 2313
Strache,Michael 2334

FV Schach - Pokalfinale XLIX (1.3)

 1.e4  e6  2.d4  d5  3.e5  c5  4.c3  �c6
 5.�f3  �d7  6.�d3  �c8  7.a3  cxd4
 8.cxd4  �b6  9.0-0  �xd4  10.�bd2
 �xf3+  11.�xf3  �b5  12.�e3  �a6
 13.�xb5+  �xb5  14.�d4  �d7  15.�d3
 �e7  16.�ac1  �c6  17.�xc6  bxc6
 18.b4  �e7  19.�c3  a5  20.�c5  axb4
 21.axb4  0-0  22.�fc1  �b8  23.g3  �xc5
 24.�xc5  �xb4  25.�xc6  �a7  26.�c8
 �b8  27.�8c7  �a8  28.�c3  h6  29.�a1
 d4  30.�xa8  dxc3  31.�xb8  �xb8
 32.�xc3  �b5  33.�e3  g5  34.�g2  �g7
 35.g4  �g6  36.�g3  �b4  37.h3  �a4
 38.�g2  h5  39.�g3  h4+  40.�g2  �g7
 41.�g1  �f8  42.�g2  �e7  43.�h2
 �d4  44.�g2  �d7  45.�f3  �e7
 46.�a3  �d5  47.�e3  �c5  48.�f1  �c4
 49.�g2  �f4  50.�a3  �d7  51.�a8  �e4
 52.�a7+  �e8  53.�a8+
½-½

A49
Gaerths,Ronny 2229
Weber,Daniel 2277

FV Schach - Pokalfinale XLIX (1.4)

 1.d4  �f6  2.�f3  g6  3.g3  �g7  4.�g2
 0-0  5.0-0  d6  6.c3  �bd7  7.�e1  e5
 8.e4  �e8  9.�bd2  b6  10.�c2  �b7
 11.a4  a5
½-½

B06
Mueller,Mark 2012
Reichmann,Hendrik 2313

FV Schach - Pokalfinale XLIX (1.5)

 1.d4  g6  2.e4  �g7  3.�f3  d6  4.�c4
 �c6  5.0-0  �f6  6.d5  �b8  7.e5  dxe5
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 8.�xe5  0-0  9.f4  �d6  10.�e3  �bd7
 11.�c3  a6  12.�b3  �b6  13.�f3  �fd7
 14.�d3  �xc3  15.bxc3  c5  16.dxc6
 �xc6  17.�f2  �d5  18.�b4  �xb4
 19.cxb4  �f6  20.�d4  �f5  21.�h4
 �e4  22.�f2  �ad8  23.c3  a5  24.bxa5
 �a8  25.�e1  �xa5  26.�fe2  �e8  27.f5
1-0

C63
Bartolomaeus,Christian 2194
Duester,Christian 2151

FV Schach - Pokalfinale XLIX (1.6)

 1.e4  e5  2.�f3  �c6  3.�b5  f5  4.d3
 fxe4  5.dxe4  �f6  6.�g5  �c5  7.�c3
 d6  8.�d3  0-0  9.0-0-0  �e6  10.�c4
 �xc4  11.�xc4+  �h8  12.�hf1  �d7
 13.�xf6  �xf6  14.�xc5  �d4  15.�xd4
 �g4  16.�b5  exd4  17.�xd4  �xg2
 18.�e2  �xh2
½-½

D11
Bachmann,Andreas 2156
Gailbraith,Martin 2085

FV Schach - Pokalfinale XLIX (1.7)

 1.d4  d5  2.�f3  �f6  3.c4  c6  4.�c2
 g6  5.�f4  �f5  6.�b3  �b6  7.c5  �xb3
 8.axb3  �bd7  9.�c3  �g7  10.e3  �e4
 11.b4  0-0  12.h3  a6  13.g4  �xc3
 14.bxc3  �e4  15.�e2  e5  16.�h2  f5
 17.g5  f4  18.0-0  �f5  19.h4  �g4
 20.�a2  e4  21.�e5  �xe5  22.dxe5
 �xe2  23.�xe2  �xe5  24.�c2  �f5
0-1

D05
Kettenburg,Stefan 2049
Gurack,Daniel 2165

FV Schach - Pokalfinale XLIX (1.8)

 1.d4  e6  2.�f3  �f6  3.c4  b6  4.e3
 �b7  5.�d3  �e7  6.0-0  0-0  7.�bd2  d5
 8.b3  �bd7  9.�b2  �e4  10.�e2  f5
 11.�ac1  �xd2  12.�xd2  c5  13.�fd1
 �f6  14.cxd5  �xd5  15.dxc5  �xc5
 16.�f3  �e7  17.�d4  �a3  18.�b2  �c5
 19.�d4  �a3
½-½



Einzelmeisterschaft 2024 / 2025
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 7. Runde   (03.04.2025)

Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 15 Kretzschmar,Jan (4½) - 3 Guder,Sibylle (5½) 0 - 1  

2 5 Baranowsky,Peter (4½) - 11 Grob,Gerhard (4) - (H)

3 10 Zeidler,Uwe (4) - 21 Frahm,Werner (4) 1 - 0  

4 7 Röbling,Rene (3½) - 8 Körlin,Hans-Jürgen (4) 0 - 1  

5 6 Mayer,Herbert,Dr. (3½) - 1 Besombes,Romain (3½) - (H)

6 2 Feikes,Jörg,Dr. (3½) - 9 Schneider,Eckehard (2½) - (H)

7 14 Norris,Ray (3) - 17 Kleinwächter,Manfred (3) ½ - ½  

8 12 Radjenovic,Branko (2½) - 19 Endejan,Elmar (3) 0 - 1  

9 16 Piotrowski,Roger (2½) - 22 von Schöning,Ulrich (2½) 1 - 0  

10 24 Streng,Werner (2½) - 25 Meseck,Michael (2½) - (H)

11 13 Seeger,Thomas (2) - 18 Böttger,Bernd (2) ½ - ½  

12 20 Warnest,Stefan (2) - 23 Kalkowski,Thomas (2) - (H)

13 26 Geiß,Anne (1½) - 27 Barnes,David (1) 1 - 0  



Einzelmeisterschaft 2024 / 2025
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 7. Runde  (03.04.2025)

Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1 Guder,Sibylle 1909 SG BA Tempelhof 7 6 1 0 6½ 18½ 131

2 Körlin,Hans-Jürgen 1772 SG BA Tempelhof 7 4 2 1 5 22 137½

3 Zeidler,Uwe 1763 UBA 7 3 4 0 5 19½ 142

4 Kretzschmar,Jan 1651 SG BA Tempelhof 7 3 3 1 4½ 23 141½

5 Baranowsky,Peter 1839 SG BA Tempelhof 6 3 3 0 4½ 21 125

6 Frahm,Werner 1526 SG BA Tempelhof 7 4 0 3 4 25 97

7 Grob,Gerhard 1748 SV OSRAM 6 3 2 1 4 19 117½

8 Endejan,Elmar 1545 Gardez Robe 7 3 2 2 4 16 133

9 Besombes,Romain 2068 SG BA Tempelhof 6 2 3 1 3½ 21½ 122½

10 Feikes,Jörg,Dr. 2023 SG BA Tempelhof 6 3 1 2 3½ 20½ 112

11 Röbling,Rene 1775 SG BA Tempelhof 7 2 3 2 3½ 19½ 128

12 Piotrowski,Roger 1644 Telestern/Technik 7 3 1 3 3½ 18 131

13 Norris,Ray 1659 Telestern/Technik 7 2 3 2 3½ 17 126

14 Kleinwächter,Manfred 1604 Telestern/Technik 7 2 3 2 3½ 16 103½

15 Mayer,Herbert,Dr. 1776 SV OSRAM 5 2 3 0 3½ 15½ 94½

16 Schneider,Eckehard 1765 SG BA Tempelhof 6 2 1 3 2½ 22 110

17 Radjenovic,Branko 1710 Telestern/Technik 7 2 1 4 2½ 20 101½

18 Seeger,Thomas 1660 SV OSRAM 6 2 1 3 2½ 19 98

19 Streng,Werner 1424 Telestern/Technik 6 1 3 2 2½ 17½ 111

20 von Schöning,Ulrich 1513 Berliner Volksbank 7 1 3 3 2½ 17 116½

21 Meseck,Michael 1403 SG BA Tempelhof 6 2 1 3 2½ 17 101½

22 Geiß,Anne 1389 Vattenfall 7 2 1 4 2½ 16 100½

23 Böttger,Bernd 1576 Berliner Volksbank 7 1 3 3 2½ 13 127

24 Thomas,Andreas 1858 SG BA Tempelhof 5 2 0 3 2 20½ 30

25 Warnest,Stefan 1533 SG BA Tempelhof 6 1 2 3 2 18 105

26 Kalkowski,Thomas 1467 SG BA Tempelhof 6 2 0 4 2 16 73

27 Barnes,David 1382 Berliner Volksbank 7 1 0 6 1 13½ 90



Einzelmeisterschaft 2024 / 2025
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 7. Runde  (03.04.2025)

Selektion: Spieler mit höchstens DWZ 1700

Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1 Kretzschmar,Jan 1651 SG BA Tempelhof 7 3 3 1 4½ 23 141½

2 Frahm,Werner 1526 SG BA Tempelhof 7 4 0 3 4 25 97

3 Endejan,Elmar 1545 Gardez Robe 7 3 2 2 4 16 133

4 Piotrowski,Roger 1644 Telestern/Technik 7 3 1 3 3½ 18 131

5 Norris,Ray 1659 Telestern/Technik 7 2 3 2 3½ 17 126

6 Kleinwächter,Manfred 1604 Telestern/Technik 7 2 3 2 3½ 16 103½

7 Seeger,Thomas 1660 SV OSRAM 6 2 1 3 2½ 19 98

8 Streng,Werner 1424 Telestern/Technik 6 1 3 2 2½ 17½ 111

9 von Schöning,Ulrich 1513 Berliner Volksbank 7 1 3 3 2½ 17 116½

10 Meseck,Michael 1403 SG BA Tempelhof 6 2 1 3 2½ 17 101½

11 Geiß,Anne 1389 Vattenfall 7 2 1 4 2½ 16 100½

12 Böttger,Bernd 1576 Berliner Volksbank 7 1 3 3 2½ 13 127

13 Warnest,Stefan 1533 SG BA Tempelhof 6 1 2 3 2 18 105

14 Kalkowski,Thomas 1467 SG BA Tempelhof 6 2 0 4 2 16 73

15 Barnes,David 1382 Berliner Volksbank 7 1 0 6 1 13½ 90



Einzelmeisterschaft 2024 / 2025
der Fachvereinigung Schach

Fortschrittstabelle:  Stand nach der 7. Runde   (nach Rangliste)

Nr. Teilnehmer TWZ 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Punkt Buchh BuSum

1 Guder,Sibylle 1909 17w1 18s1 16w1 24+ 2w½ 6s1 4s1 6½ 18½ 131

2 Körlin,Hans-Jürgen 1772 6s0 26w1 19s1 12w1 1s½ 4w½ 11s1 5 22 137½

3 Zeidler,Uwe 1763 9w½ 10s½ 25w1 13s1 5w½ 7s½ 6w1 5 19½ 142

4 Kretzschmar,Jan 1651 22s1 5w½ 10w1 9s½ 16w1 2s½ 1w0 4½ 23 141½

5 Baranowsky,Peter 1839 25w1 4s½ 9w½ 6w1 3s½ 12s1 7w 4½ 21 125

6 Frahm,Werner 1526 2w1 8s1 24+ 5s0 24+ 1w0 3s0 4 25 97

7 Grob,Gerhard 1748 20w1 9s0 21w1 16s½ 10w1 3w½ 5s 4 19 117½

8 Endejan,Elmar 1545 11s½ 6w0 14s½ 19w0 26s1 18w1 17s1 4 16 133

9 Besombes,Romain 2068 3s½ 7w1 5s½ 4w½ 11s1 10w0 15s 3½ 21½ 122½

10 Feikes,Jörg,Dr. 2023 14s1 3w½ 4s0 23w1 7s0 9s1 16w 3½ 20½ 112

11 Röbling,Rene 1775 8w½ 15s½ 13w½ 18s1 9w0 21s1 2w0 3½ 19½ 128

12 Piotrowski,Roger 1644 27w1 16s0 17w1 2s0 15s½ 5w0 20w1 3½ 18 131

13 Norris,Ray 1659 21w1 24s0 11s½ 3w0 19s½ 22w1 14w½ 3½ 17 126

14 Kleinwächter,Manfred 1604 10w0 20s½ 8w½ 22s1 21w0 17+ 13s½ 3½ 16 103½

15 Mayer,Herbert,Dr. 1776 11w½ 20s1 25s½ 12w½ 16s1 9w 3½ 15½ 94½

16 Schneider,Eckehard 1765 26s1 12w1 1s0 7w½ 4s0 15w0 10s 2½ 22 110

17 Radjenovic,Branko 1710 1s0 19w½ 12s0 27w1 25s1 14- 8w0 2½ 20 101½

18 Seeger,Thomas 1660 19s1 1w0 27s1 11w0 - 8s0 23w½ 2½ 19 98

19 Streng,Werner 1424 18w0 17s½ 2w0 8s1 13w½ 20s½ 21w 2½ 17½ 111

20 von Schöning,Ulrich 1513 7s0 14w½ 15w0 21s½ 27s1 19w½ 12s0 2½ 17 116½

21 Meseck,Michael 1403 13s0 23w1 7s0 20w½ 14s1 11w0 19s 2½ 17 101½

22 Geiß,Anne 1389 4w0 25s0 + 14w0 23s½ 13s0 27w1 2½ 16 100½

23 Böttger,Bernd 1576 24w0 21s0 26w1 10s0 22w½ 25w½ 18s½ 2½ 13 127

24 Thomas,Andreas 1858 23s1 13w1 6- 1- 6- 2 20½ 30

25 Warnest,Stefan 1533 5s0 22w1 3s0 15w½ 17w0 23s½ 26w 2 18 105

26 Kalkowski,Thomas 1467 16w0 2s0 23s0 + 8w0 27+ 25s 2 16 73

27 Barnes,David 1382 12s0 + 18w0 17s0 20w0 26- 22s0 1 13½ 90
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Die 22. Einzel-Blitz-Meisterschaft der FV Schach 

Trotz widriger Umstände (Streik beim ÖPNV und keine Parkplätze am Spielort) fand am 26. 
März die Einzel-Blitz-Meisterschaft der FV Schach in den Spielräumen des SC Kreuzberg statt. 
16 unentwegte Schachfreunde nahmen teil und spielten ein Rundenturnier, in dem bis zum 
Schluß die Spannung gewahrt blieb. Erst nach der letzten Runde stand der Sieger fest: mit einem 
halben Punkt Vorsprung gewann Ralf Schnabel (SG Bund) nach 2001, 2006 und 2014 zum 
vierten Mal den Titel mit einem halben Punkt Vorsprung (12,5 Punkte aus 15 Partien). Den 
zweiten Platz belegte wie im Vorjahr Johannes Lanzendörfer (SV Osram, 12 Punkte). Dritter 
wurde Thomas Klotzsche (Deutsche Bahn/BSW, 12 Punkte), der nur hauchdünn einen halben 
Sonneborn-Berger-Punkt hinter dem Zweiten lag. 

Mein herzlicher Dank geht an den SC Kreuzberg und hier insbesondere an Matthias Bolk und 
Michael Glienke, welche die Austragung in den Räumen des SCK möglich machten. 

Bernhard Riess 

Spielleiter FV Schach e.V. 

 

Die Top 3 der Einzel-Blitz-Meisterschaft 2025 der FV Schach. v.l.n.r.: Johannes Lanzendörfer 
(2. Platz, SV Osram), Ralf Schnabel (1. Platz, SG Bund), Thomas Klotzsche (3. Platz, Deutsche 
Bahn/BSW). 

 

 



22. Einzel-Blitz-Meisterschaft der FV Schach e.V.
am 26.03.2025

Rangliste: Stand nach der 15. Runde 
Nr. Teilnehmer TWZ 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 Punkte SoBerg
1 Schnabel,Ralf 2279 0 1 ½ 1 1 ½ 1 1 1 ½ 1 1 1 1 1 12.5 82.25
2 Lanzendörfer,Johannes 2179 1 0 0 1 1 1 1 ½ 1 1 1 ½ 1 1 1 12.0 78.50
3 Klotzsche,Thomas 1889 0 1 1 ½ ½ ½ 1 1 1 ½ 1 1 1 1 1 12.0 78.00
4 Kurz,Alexander 2108 ½ 1 0 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 11.5 70.25
5 Bolk,Matthias 1993 0 0 ½ 1 1 1 0 1 1 1 1 ½ 1 1 1 11.0 68.25
6 Ahlberg,Matthias 2147 0 0 ½ 1 0 0 0 1 1 ½ 1 1 1 1 1 9.0 49.75
7 Humke,Andreas 2040 ½ 0 ½ 0 0 1 0 0 ½ 1 1 1 1 1 1 8.5 45.75
8 Baranowsky,Peter 1756 0 0 0 0 1 1 1 0 0 ½ ½ 1 1 1 1 8.0 43.50
9 Zeidler,Uwe 1864 0 ½ 0 0 0 0 1 1 1 ½ ½ 0 1 1 1 7.5 40.00

10 Idaczek,Günter 1891 0 0 0 0 0 0 ½ 1 0 ½ 1 1 1 1 1 7.0 30.00
11 Glienke,Michael 1714 ½ 0 ½ 0 0 ½ 0 ½ ½ ½ ½ ½ ½ 1 1 6.5 36.25
12 Thomas,Andreas 1736 0 0 0 0 0 0 0 ½ ½ 0 ½ 1 1 1 1 5.5 20.00
13 Eisermann,Daniel,Dr. 1896 0 ½ 0 0 ½ 0 0 0 1 0 ½ 0 1 0 1 4.5 24.75
14 Grob,Gerhard 1605 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ½ 0 0 1 1 2.5 5.25
15 Linkermann,Walter 1623 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 2.0 4.50
16 von Schöning,Ulrich 1346 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0.0 0.00
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Mannschafts-Pokal  -  Halbfinale 
Berliner Bank 1,5 : 6,5 ACCSB/ZIB  
Nashuatec  5,5 : 2,5   SEL/Alcatel  
ACCSB/ZIB setze sich deutlich gegen die Berliner Bank durch und steht zum 2. Mal nach 1992 (damals noch als ACCSB) 
im Pokalfinale der FV Schach e.V. Gegner ist der SV Nashuatec, der zum ersten Mal das Cupfinale erreicht, welches in 
diesem Jahr zum 30. Mal ausgetragen wird.  Nashuatec hat auch die Chance, als 5. Mannschaft und zum 6. Mal überhaupt 
das „Double“ aus Mannschaftsmeisterschaft und Pokalsieg zu erreichen. Sollte der derzeit in der Einzelmeisterschaft 
führende FM Gerhard Lüders seine Spitzenposition behaupten können, dann wäre sogar erstmals in der 
Verbandsgeschichte das „Triple“ für eine BSG möglich.  
Das Pokalfinale findet am 05.05.2004 beim SK Gillette statt und wird LIVE auf  http://www.fvschach.de übertragen. 

 
Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Nashuatec gewinnt das vorentscheidende Duell gegen Gillette und kann sich den Titel jetzt nur noch selber nehmen.. 
BAT und Wiheil kämpfen um Platz 3, der Rest zittert mehr oder weniger stark vor dem Abstieg. 
A1 
DeTeWe und Osram stürmen im Gleichschritt vorwärts und treffen im „Endspiel“ bei der Endrunde aufeinander.  Die 
BEWAG hat kaum noch Chancen auf den Klassenerhalt. 
A2 
Die BVG marschiert weiter Richtung LL, ist jedoch noch nicht durch. Der SFB scheint sich nach nur einjährigem Gastspiel 
wieder aus der A-Klasse zu verabschieden. 
B1 
Rolls Royce und Telekom dürften sich kaum noch die Butter vom Brot nehmen lassen und UBA 2 sowie Schering 3 
versuchen, die Klasse ohne einen einzigen Mannschaftssieg zu halten. Das dürfte aber nicht gelingen. 
 B2 
Der Bundesbahn fehlt noch ein  einziges Pünktchen und das Ziel A-Klasse ist erreicht. Das Rennen um den 2. 
Aufstiegsplatz ist noch nicht entschieden, ob sich Berliner Bank 2 und Helmholtz 3 jedoch noch von den 
Abstiegsplätzen lösen können, ist mehr als fraglich 
C1 
Spannung an beiden Enden der Tabelle, der SK President hat jedoch aufgrund seines Spielerpotentials die allerbesten 
Chancen. Für den Rest ist in den nächsten Wochen Hoffen und Bangen angesagt. 
 C2 
Nashuatec 2 hat es vorzeitig geschafft – der Aufstieg in die B-Klasse steht fest. Gratulation an das Team, aber im Prinzip 
hat Niemand ernsthaft daran gezweifelt. BEWAG 2 versucht, sich an den letzten Strohhalm zu klammern, aber ob der stark 
genug ist, sich damit noch aus dem Abstiegsstrudel zu ziehen ? 
D-Klasse 
Auch der Schach-Laden hat das Saisonziel Aufstieg erreicht – wir gratulieren. Der 2. Platz ist noch umkämpft und die 
BVG Britz ist auf dem besten Weg, zum 5. Mal innerhalb von 6 Jahren die Saison als beste 4er-Mannschaft zu beenden. 

 
Einzel-Meisterschaft 
 FM Gerhard Lüders führt die Tabelle an, 10 Nachholspiele fehlen noch. 
 
Rangliste:  Stand nach der 8. Runde  
Rang  Teilnehmer          TWZ Verein/Ort       G  S  R  V  Punkte  Buchh  BuSumm 
 1.   Lüders, Gerhard    2151 SV Nashuatec     8  6  2  0      20    114     688 
 2.   Severin, Andreas   1950 SG Bund          8  6  1  1      19     97     616 
 3.   König, Frank       1913 SG Bund          8  6  1  1      19     96     702 
 4.   von Herman, Ulf    2415 SK Gillette      8  6  1  1      19     94     640 
 5.   Janik, Mario       1860 SG WiHeil        8  6  0  2      18    101     683 

 
Gemeinsame Endrunde am Dienstag, 11. Mai 2004 um 18:00h bei Schering 

(U-Bhf. Reinickendorfer Str., Linie U6)   Einlaß ab 17:15h !  
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Landesliga 7. Runde 
ACCSB/ZIB 1 3,0 : 3,0 Senat 1 
Wiheil  3,0 : 3,0 Bund  
BA Tempelhof 3,5 : 2,5 SEL/Alcatel  
SK Gillette 2,5 : 3,5 SV Nashuatec 
Berliner Bank 1,5 : 4,5 Schering 

Vorschau 8. Runde     
SV Senat 1 : B.Bank 1 
SG Schering 1 : SK Gillette 1 
SV Nashuatec 1 : BA Tempelhof 
SEL/Alcatel 1 : SG Wiheil 1 
SG Bund 1 : ACCSB/ZIB 1 

  
 Landesliga Saison 2003 - 2004       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 SV Nashuatec 1 18 25,5 : 16,5 7 6 0 1 
2 SK Gillette 1 14 25,5 : 16,5 7 4 2 1 
3 BA Tempelhof 10 21,5 : 20,5 7 2 4 1 
4 SG Wiheil 1 10 20,5 : 21,5 7 2 4 1 
5 SG Bund 1 8 22,5 : 19,5 7 1 5 1 
6 SG Schering 1 8 21,5 : 20,5 7 2 2 3 
7 SV Senat 1 7 19 : 23 7 2 1 4 
8 ACCSB/ZIB 1 7 18,5 : 23,5 7 1 4 2 
9 SEL/Alcatel 1 6 19 : 23 7 2 0 5 
10 B.Bank 1 4 16,5 : 25,5 7 0 4 3 

Das Tempelhofer Lokalderby endet mit einem knappen 
Sieg der Gastgeber.  Die Belohnung für BAT ist der 3. 
Tabellenplatz. Der immer noch amtierende Berliner 
Meister SEL/Alcatel schwebt jedoch nach dieser 
Niederlage trotz 3 eingesetzter Titelträger in höchster 
Abstiegsgefahr. Das wird sich auch bis zur 
Schlußrunde nicht ändern. 

  ACCSB/ZIB 1 3,0 : 3,0 Senat 1 
102   Dauth   +  :  -    Tepojan      102 
103   Troesch     0,5 : 0,5 Boetzer      103 
105   Domingo         0,0 : 1,0 Neumeier     104 
106   Vu           1,0 : 0,0 Albrecht     105 
107   Held        0,5 : 0,5 Draheim      106 
108   Godoj       0,0 : 1,0 Jancke        209 

  BA Tempelhof 3,5 : 2,5 SEL/Alcatel  
101   IM  Thiede  0,5 : 0,5 FM Paulsen 102 
102   FM Kleeschätzky 1,0 : 0,0 FM Maxion 103 
104  Jeremic  0,0 : 1,0 FM Dr.Baumbach 104 
202  Sarre  1,0 : 0,0 Röblitz  108 
205  Baranowsky 0,0 : 1,0 Nowka  109 
208  Mandelkow 1,0 : 0,0 Goorsahye 208 

Das ist ein Remis, welches beiden Teams nicht viel 
weiterhilft, denn das Abstiegsgespenst bleibt beiden 
weiter im Nacken. Im Duell der Mannschaftskapitäne 
gewann Lars Neumeier durch Zeitüberschreitung, aber 
danach fragt bald keiner mehr. Beide Teams werden für 
den Klassenerhalt noch eine Menge kämpfen müssen.  

  SK Gillette  2,5 : 3,5 SV Nashuatec 
101   GM Kalinitschew 0,5 : 0,5 GM Rabiega 101 
103   IM   D.Muse  0,5 : 0,5 IM Richter 102 
110   GM Bunzmann 1,0 : 0,0 IM Ellers  103 
205  Krasnici  0,5 : 0,5 Swiatlowski 209 
209  Hintze  0,0 : 1,0 Jugelt  211 
210  Gärtner  0,0 : 1,0 Dovramadjiev 216 

Das Highlight des Spieltages : beide Teams brachten 
viel Prominenz an die Bretter, um die Meisterschafts- 
Vorentscheidung zu gewinnen, am Ende hatte – wie im 
Pokal – der SV Nashuatec knapp die Nase vorn. Es war 
spannend bis zum Schluß und der Wettkampf hätte 
auch umgekehrt enden können. Die starken Bretter 5 
und 6 waren wieder einmal ausschlaggebend. 

  Wiheil  3,0 : 3,0 Bund  
102  FM Reichenbach 0,5 : 0,5 FM Darnstaedt 103 
103  Brameyer 0,5 : 0,5 Schnabel  104 
105  Badestein  +  :  -  Heuer  105 
106  Peuker  0,5 : 0,5 Jonas  108 
108  Janik  0,5 : 0,5 Wirth, Dr.  109 
208  Siebeke    -  :  +  Koloss, Dr. 110 

Wiheil verlor durch dieses Remis wertvolle Punkte im 
Kampf  um Platz 3. Schade, daß nur an 4 Brettern 
gespielt wurde. Alle ausgespielten Partien endeten 
Remis – waren das alles ausgekämpfte Unentschieden ? 
Der 5. Tabellenplatz von Bund täuscht ein bißchen 
darüber hinweg, daß sie trotzdem nu 2 Punkte 
Vorsprung auf einen Abstiegsplatz haben. Aufpassen ! 

  Berliner Bank 1,5 : 4,5 Schering  
102  Trenner  0,0 : 1,0 Mattick  101 
104  Schmidt  0,0 : 1,0 Harich  102 
105  Düster  1,0 : 0,0 Mirnik  103 
109  Tschöpe  0,0 : 1,0 Schnitzer  104 
110  Pfeiffer  0,5 : 0,5 Svrcek  105 
203  Weise  0,0 : 1,0 Lehmann  108 

Schering holte wichtige Punkte gegen den Abstieg – 
vielleicht bleibt der Fahrstuhl diesmal doch in der 
obersten Etage stehen. Für die Bänker muß jetzt auf 
jeden Fall ein Sieg gegen den Senat her – sonst braucht 
man in der letzten Runde weder auf ein Wunder gegen 
Gillette noch auf Schützenhilfe der Anderen zu hoffen.  
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Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Fachvereinigung Schach e.V. 

 

Die Jahreshauptversammlung der Fachvereinigung Schach e.V. findet 
am Freitag, 11.04.2025 
im Vereinsheim des TSV Mariendorf 1897, Rixdorfer Str. 130, 12109 Berlin 
statt.  
Die Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr (Einlaß ab 18.00 Uhr).  
 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlußfähigkeit 
3. Bericht des Vorstandes und der Ausschüsse 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Aussprache über die Berichte 
6. Anträge zur Hauptversammlung 

a) zur Satzung 
b) sonstige Anträge des Vorstandes und BSGen 

7. Entlastung des Vorstandes und der Ausschüsse 
8. Haushaltsplan 
9. Sonstiges 
 
 
 
Der Vorstand  

 
 
 

 
 

 
 




